
Am 17. Dezember 2014 kündeten Raúl Castro und

Barack Obama der Weltöffentlichkeit die Wieder-

aufnahme der offiziellen Beziehungen zwischen

Kuba und den USA an. Seit dem 20. Juli dieses

Jahres wehen die Flaggen der beiden Länder nach

54 Jahren wieder über ihren jeweiligen Botschaf-

ten in Washington und Havanna. Ist dies das Ende

der Unterwanderungsversuche und konterrevolu-

tionären Aktivitäten der USA gegen Kuba, die seit

1959 mehr als 3000 Todesopfer gefordert

haben?

Aleida Godínez und Alicia Zamora berichten über

ihre damalige Arbeit als Agentinnen, die im Auf-

trag Kubas konterrevolutionäre Gruppierungen in-

filtrierten, und geben eine Einschätzung der

aktuellen Entwicklung.
USA–Kuba:

Ende der

Subversion?

Aleida Godínez und Alicia Zamora,

zwei ehemalige kubanische Agentinnen,

erzählen von der Subversion gegen ihre Insel.

Montag, 21. September 2015, 19 Uhr
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